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News 

12.03.2014 Kölner SchülerInnen als Kulturreporter unterwegs auf der lit.kid.COLOGNE 2014 

 
  

Im Rahmen des Projektes „FuSch – Funk und Schule“ des 
gemeinnützigen Unternehmens KultCrossing sind auch dieses Jahr 
Oberstufen-SchülerInnen eines Kölner Gymnasiums auf der 
lit.kid.COLOGNE unterwegs, um über sechs Veranstaltungen zu 
berichten, Autoren oder Sprecher wie auch Besucher zu interviewen und 

daraus eine eigene Radiosendung zu produzieren. Unterstützt werden sie dabei von Radio Köln, 
dem Katholischen Bildungswerk Köln und der lit.kid.COLOGNE. 
 
Die Jugendlichen sprechen mit den Autoren Felix Hoffmann (Die wunderbare WM-Quizshow 2014), 
Stefan Bachmann (Die Seltsamen), Luke Mockridge (Mathe ist ein Arschloch: Wie (m)ich die Schule fertig 
machte) und Andreas Steinhöfel (Rico und Oskar). Außerdem treffen sie Michael Kessler, der aus 
Franziska Gehms „Die Vampirschwestern“ liest, sowie die beiden jungen Schauspielerinnen aus der 
Verfilmung. 
 
Besonders gespannt sein darf man auf den Bericht der Jugendlichen über das Buch „Expedition Krebs – 
ein Projekt der KölnerKinderUni“, zu dem die FuSch-Reporterinnen den Autor Samuel Horn interviewen 
werden, der das Buch zusammen mit Ärzten der Uni Köln und Kindern entwickelt hat. Dabei werden die 
Schüler in ihrer Rolle als Jungreporter auch jugendliche Betroffene zu Wort kommen lassen. „Diesmal 
steht ein Buchprojekt im Mittelpunkt, welches die Krankheit Krebs aus einer kindlichen Perspektive 
beleuchtet und versucht zu erklären. Es ist doch immer wieder erstaunlich, dass Schüler, denen man die 
Wahl lässt, sich für so ein Thema wie Krankheit entscheiden. Das finde ich großartig“, so Lehrerin und 
ehrenamtliche KultCrossing Geschäftsführerin Christa Schulte. 
 
Ziel des Projekts FuSch ist es, unterrichtsbegleitend die Medienkompetenz der SchülerInnen zu fördern 
und sie für die Vielfalt der kulturellen Angebote der Stadt Köln zu begeistern. Durch die Initiative von 
KultCrossing erleben die Jugendlichen das internationale Literaturfestival als eines der Top-Kulturevents 
ihrer Stadt nicht nur als Besucher, sondern auch aus der Sicht des Reporters. Sie erlernen dabei die 
Praxis hautnah und wie Radio funktioniert. 
 
Der Radiobeitrag der FuSch-Reporter wird Anfang April bei Radio Köln ausgestrahlt und soll Lust auf die 
nächste lit.kid.COLOGNE machen. 
 
Interviews von der lit.kid.COLOGNE 2013, unter anderem mit Joachim Król und Isabel Abedi, finden sich 
auf http://www.kultcrossing.de unter dem Menüpunkt „Mediathek“, Unterpunkt Film-/Funkbeiträge. 
 
 
 
Über KultCrossing: 
 
KultCrossing versteht sich als Vermittler zwischen Jugend und Kultur und fördert diesen Dialog mit Hilfe 
von fächerübergreifenden Konzepten zur Verbesserung der Allgemeinbildung und Förderung der 
Persönlichkeitsentwicklung. Durch KultShops (Workshops unter der Leitung von Kulturschaffenden), 
vergünstigte Kulturabonnements und Veranstaltungen wie das Kurzfilmfest ".mov" wird Kultur für Schüler 
der Sekundarstufen I und II aller Schultypen, unabhängig von ihrem sozialen Hintergrund, erlebbar. Ziel 
ist die Förderung sozialer Kompetenzen wie Offenheit, vernetztem Denken und Kreativität, die den 
Jugendlichen auch im späteren Berufsleben helfen sollen. Die 2006 gegründete gemeinnützige GmbH 
mit Sitz in Köln ist seit 2013 als Träger der freien Jugendhilfe anerkannt. Initiatoren von KultCrossing sind 
der geschäftsführende Gesellschafter Christian DuMont Schütte und die Gymnasiallehrerin und 
ehrenamtliche Geschäftsführerin Christa Schulte.  
  
 


